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Manfred Krifka

Koordinaten

Zeit, Ort: Di 10-12, DOR 24, 410

Kontaktinformation:
Manfred Krifka, Schützenstr. 21, Raum 415, Tel. 2093-9670, E-mail krifka@rz.hu-berlin.de
Sekretärin: Barbara Leubner, Raum 424, Tel. 2093-9639
Sprechstunde: Mittwochs 13 – 15 Uhr und nach Vereinbarung

Home Page: http://amor.rz.hu-berlin.de/~h2816i3x/lehrstuhl,
(dort sind auch Kursunterlagen als PDF-Dateien abzurufen).

Zusätzlich wird eine Ordner mit Materialien für den Kurs bereitgestellt (Copyshop).

Zielstellung

In dem Hauptseminar werden wir die Arbeitssituation eines linguistischen Feldforschers imitieren
und mit einem Informaten die Grundzüge der grammatischen Struktur seiner Muttersprache
(Phonologie, Morphologie, Syntax, Semantik) erarbeiten.

Es handelt sich dabei um das Kikuyu (Gikuyu), eine Bantusprache von Kenia. Unser Informant
ist Herr Sam Kinuthia.

Leistungsnachweis

1. Eine Hausarbeit zu einem grammatischen Phänomenbereich dieser Sprache, die auf Arbeit mit
dem Informanten beruht.

2. Vorbereitung und Durchführung von zwei Sitzungen mit dem Informanten (jeweils ca. 20
Minuten Dauer).

3. Protokollführung für eine halbe Doppelstunde. Die Ergebnisse werden allen Kursteilnehmern
auf der Website des Kurses zur Verfügung gestellt.

Lektüreliste

Zunächst arbeiten wir ohne veröffentlichtes Material. Vor den Weihnachsferien wird eine kurze
Lektüreliste zum Kikuyu bereitgestellt.

Zur Feldforschung allgemein:

Paul Newman, Martha Ratcliff: Linguistic Fieldwork. Cambridge University Press 2001.

Hintergrundinformation zu Bantusprachen:

Wilhelm  J.G. Möhlig. ‘Die Bantusprachen im engeren Sinn.’ In B. Heine, Th.C. Schadeberg, E.
Wolff (eds.), Die Sprachen Afrikas.Hamburg: Buske 1981.


